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	Feststellungsentwurf

	INHALTSVERZEICHNIS

	1 Planungsgrundsätze

	1.1 Allgemeines

	1.3	Abschnitt 2

	Wasser von der Fahrbahn und Wendeplatz:

	Wasser von Böschung und Banketten :

	Wasser aus natürlichem Einzugsgebiet:

	Gesamtsumme Oberflächenabfluss: Qgesii = 5,46 l/s + 0,22 l/s + 2,62 l/s = 8,30 l/s


	1.4	Abschnitts

	Abschnitt 1

	Wasser von der Fahrbahn:

	Wasser von Böschung und Banketten:

	Wasser aus natürlichem Einzugsgebiet:

	Gesamtsumme Oberflächenabfluss: Qges,ii = 1,46 l/s + 0,05 l/s + 0,22 l/s = 1,73 l/s

	Wasser von der Fahrbahn :

	Wasser aus abgedichteter Mulde :

	Wasser von Böschung und Banketten :

	Wasser aus natürlichem Einzugsgebiet:

	Gesamtsumme Oberflächenabfluss:

	Qges.iii = 1,95 l/s + 6,17 l/s + 2,62 l/s = 10,74 l/s

	Über den geplanten Durchlass entwässern ebenfalls die Abschnitte 2, 4 und 5.

	Dimensionierung der Durchlässe:


	1,5	Abschnitt 4

	Wasser von der Fahrbahn :


	1.6	Abschnitts

	Wasser von der Fahrbahn (inkl. Kappe);


	1.7	Abschnitts

	Wasser von Fahrbahn und Kappe :

	Wasser von Böschung und Banketten :

	Wasser aus natürlichem Einzugsgebiet:

	Gesamtsumme Oberflächenabfluss: Qgesvi = 18,14 l/s + 2,27 l/s + 4,72 l/s = 25,13 l/s



	2	Einleitstellen

	3	Nachweis der Qualität des eingeleiteten Oberflächenwassers

	Nachweis Einleitstelle 1 (Versickerung)

	Nachweis Einleitstelle 2 (Direkteinleitung Lahn)


	4	Retentionsraumbilanz

	4.1	Allgemeines

	4.2	Retentionsraumgewinn

	4.3	Retentionsraumverlust

	4.4	Retentionsraumbilanz




